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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 0 4 9 / 2 0 1 4 / B V    

Datum: 

05.02.2014 

Federführung: 

Dezernat I, Referat des Oberbürgermeisters - Geschäftsstelle Ausländerrat / Migrationsrat 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Chancen für Menschen mit Migrationshintergrund zur 
kommunalpolitischen Partizipation  
Zuziehung von Sachverständigen gemäß § 33 
Absatz 3 Gemeindeordnung  
hier: Herr Cihan Sinanoglu, Max-Planck-Institut 
Göttingen sowie Herr Memet Kilic, MdB a.D. 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Ausländerrat/Migrationsrat 13.02.2014 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 

Letzte Aktualisierung: 08. Oktober 2015 
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Beschlussvorschlag: 

Der Ausländerrat / Migrationsrat beschließt die Zuziehung von Herrn Cihan Sinanoglu, 
Max-Planck-Institut Göttingen sowie Herrn Memet Kilic, MdB a.D. als Sachverständige 
gemäß § 33 Absatz 3 Gemeindeordnung. 
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Sitzung des Ausländerrates/Migrationsrates vom 13.02.2014 

Ergebnis der öffentlichen Sitzung des Ausländerrates / Migrationsrates vom 13.02.2014 

2 Chancen für Menschen mit Migrationshintergrund zur kommunalpolitischen 
Partizipation  
Zuziehung von Sachverständigen gemäß § 33 Absatz 3 Gemeindeordnung  
hier: Herr Cihan Sinanoglu, Max-Planck-Institut Göttingen sowie Herr Memet Kilic, 
MdB a.D.  
Beschlussvorlage 0049/2014/BV 

Herr Allimadi begrüßt Herrn Cihan Sinanoglu vom Max-Planck-Institut Göttingen und 
entschuldigt den für eine Zuziehung vorgesehenen, jedoch verhinderten Herr Memet 
Kilic, MdB a.D.. 

Anschließend stellt Herr Allimadi folgenden geänderten Beschlussvorschlag  

zur Abstimmung: 

Der Ausländerrat / Migrationsrat beschließt die Zuziehung von Herrn Cihan Sinanoglu, 
Max-Planck-Institut Göttingen sowie die Auszahlung eines Vortragshonorars in Höhe von 
150,00 Euro an Herrn Sinanoglu aus den Projektmitteln des Ausländerrates / 
Migrationsrates. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Beschlussempfehlung des Ausländerrates / Migrationsrates: 

Der Ausländerrat / Migrationsrat beschließt die Zuziehung von Herrn Cihan Sinanoglu, 
Max-Planck-Institut Göttingen sowie die Auszahlung eines Vortragshonorars in Höhe von 
150,00 Euro an Herrn Sinanoglu aus den Projektmitteln des Ausländerrates / 
Migrationsrates. 

gezeichnet 

Michael Mwa Allimadi 
Vorsitzender Ausländerrat / Migrationsrat  

 

Ergebnis: einstimmig beschlossen mit Änderungen 
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Begründung: 

Ein wichtiges Anliegen des Ausländerrates / Migrationsrates ist es, Menschen mit 
Migrationsgeschichte für ein kommunalpolitisches Engagement, etwa im Bezirksbeiräten, den 
Ausländerrat / Migrationsrat oder dem Gemeinderat zu ermutigen. 

Der Ausländerrat / Migrationsrat bedauert, dass der Anteil der Menschen mit Migrationsgeschichte 
sich oft nicht in den Gemeinderäten Baden-Württembergs widerspiegelt. So hatte laut einer 
Erhebung der Heinrich-Böll-Stiftung im Jahr 2011 kein Mitglied in den Gemeinderäten von 
Heilbronn, Pforzheim und Mannheim einen Migrationshintergrund, obwohl der Anteil an Migranten in 
der Gesamtbevölkerung in den Orten bei 45 Prozent, 43 Prozent beziehungsweise 38 Prozent lag. 

Herr Cihan Sinanoglu ist Diplom-Sozialwirt und wissenschaftlicher Mitarbeiter am Max-Planck-
Institut zur Erforschung multireligiöser und multiethnischer Gesellschaften, Göttingen. Er ist Mitautor 
der Studie für die Heinrich-Böll-Stiftung "Vielfalt sucht Rat. Ratsmitglieder mit Migrationshintergrund 
in deutschen Großstädten." 

Herr Sinanoglu wird auf Basis der oben genannten Studie über den Stand der Forschung Auskunft 
geben und anschließend für Fragen und Diskussion zur Verfügung stehen. 

Herr Memet Kilic hat die Chancen der politischen Partizipation pro-aktiv ergriffen und wurde so 
Vorsitzender des Ausländerrates / Migrationsrates Heidelberg, dann Mitglied des Gemeinderates, 
bis er schließlich Bundestagsabgeordneter wurde. Da er auch auf Landesebene im Vorstand der 
kommunalen Migrantenverbände sitzt, kann er aus verschiedenen Blickwinkeln über Theorie und 
Praxis der politischen Partizipation Auskunft geben. 

gezeichnet 

Michael Mwa Allimadi 
Vorsitzender Ausländerrat / Migrationsrat 
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